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Queile: Bundesamt für Statistik

Austand

Verteilung Weinkonsum 1996/97
in 1000 Litern
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Weinjahr 1996/1997:

Grosse Ernte und Zunahme des Konsums
Die schweizerische Weinwirtschaft hat ein gutes Jahr hinter sich. Zwar liegt die grosse
und qualitativ gute Ernte 1996 über der Konsumnachfrage, doch dürfte die geringer ein-
geschätzte Ernte 1997 für einen Ausgleich sorgen. Dies zeigt der kürzlich veröffentlichte
Bericht über das Weinjahr 1996/1997.

(sda) In der Schweiz sind nach Angaben des Bundesamtes für Landwirtschaft (BLW) 14 900

Hektaren mit Reben bepflanzt, 7195 mit weissen und 7741 mit roten Gewächsen. In den letz-

ten zehn Jahren nahm die Rebfläche mit weissen Sorten um 979 Hektaren ab, während auf
1691 Hektaren mehr Rotwein angebaut wurde.

Marktlage nicht ausgeglichen

Mit einem Ertrag von 130,4 Millionen Liter Traubenmost lag die Ernte 1996 klar über der

Nachfrage von 118 Millionen Litern. Es wurden 68,9 Millionen Liter weisse und 61,5 Millio-
nen Liter rote Traubenmoste produziert. Die heurige Ernte wird dagegen auf nur 114,6 Millio-
nen Liter geschätzt.

Mitte Jahr betrugen die Weinvorräte 229,5 Millionen Liter. 133,5 Millionen Liter davon waren
Schweizer Weine, zwei Millionen mehr Weiss- und 7,7 Millionen mehr Rotwein als vor Jah-

resfrist. Die Bestände decken einen Konsum von 12,7 respektive 14,3 Monaten. Ein

Deckungsgrad von zwölf Konsummonaten entspricht in der'Regel einer ausgeglichenen
Marktlage.

Ausländische Weissweine holen auf

Der Weinkonsum nahm gegenüber dem Vorjahr um 1,3 Millionen Liter leicht zu. Insgesamt
wurden 293 Millionen Liter getrunken, davon 119,3 Millionen Liter einheimischer Wein und

173,7 Millionen Liter ausländischer Provenienz. Der Konsum von Schweizer Weisswein

nahm um 0,6 Millionen
auf 66,3 Millionen Li-
ter, jener von Schweizer

Rotwein um 0,9 Millio-
nen auf 53 Millionen Li-
ter zu.

Der Verbrauch ausbin-

discher Weissweine

stieg um 1,2 Millionen
auf 23,9 Millionen Li-
ter, während der Kon-

sum von ausländischem

Rotwein um 1,3 Millio-
nen auf 149,9 Millionen
abnahm. Im Weinjahr
1996/1997 wurden ins-

gesamt 161,6 Millionen
Liter Wein importiert.
Davon waren 18,5 Mil-
lionen Liter Weisswein
und 143,1 Millionen Li-
ter Rotwein. Rund 9,2

Millionen Liter wurden

als Industriewein einge-

führt.

Alte Winzer-
regeln
Einen grossen Ein-

fluss auf das Herbs-

tergebnis sprach man
den Mondphasen im

Lesemonat Oktober

zu: «Wein im alten

Mond abgelesen,
wird stärker und bes-

ser wie der im neuen

Mond abgelesen ist.»

Eine andere Empfeh-

lung lautet: «Die

Weingarten werden

am besten abgelesen,

wenn der Mond unter

der Erden geht und in

den Zeichen Krebs,

Löwe, Waage, Skor-

pion, Steinbock und

Wassermann. Damm

im Vollmond gemei-

niglich gut lesen sei.»
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